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Veranstaltung 
Vorstandssitzung der LAG AktivRegion Hügelland am Ostseestrand e.V. 
 
Ort der Veranstaltung: 
Gemeinde Altenholz, Allensteiner Weg 2-4, 24161 Altenholz 
Datum: 09.08.2010   Beginn: 9.00 Uhr  Ende: 11.55 Uhr 
 
Protokollantin: Kathrin Göritz 
 
Teilnehmer 
Vorstand: 

- Jan-Nils Klindt, LLUR Flensburg / ber. Vertreter  
- Peter Scholtysiek, Landeshauptstadt Kiel / ber. Vertreter 
- Max Triphaus, Geschf. LAG-Management / ber. Vertreter 
- Jörg Sibbel, Bgm. Stadt Eckernförde / kommun. Vertreter 
- Christiane Ostermeyer, Beauftragte Amt Hüttener Berge / kommun. 

Vertreterin 
- Matthias Meins, AD Amt Dänischer Wohld / kommun. Vertreter 
- Dirk Osbahr, LVB Amt Dänischen Hagen / kommun. Vertreter 
- Carlo Erich, Gemeinde Altenholz / kommun. Vertreter 
- Jessika Drescher, AK Soziales  /WiSo - Partnerin 
- Reiner Fichter, TÖZ Eckernförde c/o WFG / WiSo - Partner – Wirtschaft 
- Michael Packschies / WiSo Partner - Umwelt 
- Dietrich Lindenau, AK Kultur u. Tourismus / WiSo - Partner - Tourismus 

 
 
Mirco Franch, Gemeinde Altenholz, Azubi 
Kathrin Göritz, Assist. LAG-Management 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden  
2. Bericht des Regionalmanagers 

a. Projektauswahl 
b. Weitere Projekte 
c. Informationen 

3. Berichte aus den Arbeitskreisen 
4. Verschiedenes  

 
Festlegung der Besonderheiten 
Die Präsentationen zur Vorstandssitzung ist Bestandteil des Protokolls. Lediglich 
Ergänzungen und Entscheidungen werden im Protokoll zusätzlich festgehalten. An-
lage: Präsentation zur Vorstandssitzung vom 09.08.2010 
 
TOP 1 
Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden 
Frau Ostermeyer begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass zu der Sitzung 
satzungskonform eingeladen wurde und von zehn stimmberechtigten Mitgliedern 
neun Mitglieder (kommunaler Anteil: 5 / WiSo-Anteil: 4) anwesend sind. Somit ist die 



LAG AktivRegion Hügelland am Ostseestrand e.V. 
Protokoll 

 

Seite 2 von 6 

Beschlussfähigkeit gemäß Satzung sichergestellt. Weiterhin stellt Frau Ostermeyer 
fest, dass es keine Ergänzungen zur Tagesordnung gibt.  
 
TOP 2 
Bericht des Regionalmanagers 
Präsentation zur Vorstandssitzung vom 09.08.2010 / Folie 3-32 
 
Projektbudgetüberblick 
Präsentation zur Vorstandssitzung vom 09.08.2010 / Folie 3 
 
Zentrum für Nachhaltigkeit 
Präsentation zur Vorstandssitzung vom 09.08.2010 / Folie 4-8 
 
Herr Triphaus schlägt dem Vorstand vor, hierüber erst eine Entscheidung zu treffen, 
wenn die noch offenen Punkte (s. Folie 8) geklärt sind. Herr Osbahr möchte die 
Nachhaltigkeit noch stärker untermauert sehen, hierzu wäre die Klärung einer 
langfristigen Finanzierung notwendig. Herr Klindt stellt heraus, dass die Beurteilung 
zur Eignung als Projektträger nicht vom LLUR festgestellt werden kann. Herr 
Triphaus sieht auch die Möglichkeit, dass bereits bestehende Institutionen wie UIC; 
OIC oder Natur-und Landschaftsführer Ideen aufgreifen und ihre Angebotspallette 
entsprechend erweitern, andererseits stammen die Ideen von dem Verein Natur und 
Kultur Carlshöhe e.V.. Der Vorstand kommt zu dem Entschluss die Entscheidung 
über dieses Projekt auf einen späteren Zeitpunkt zu verschieben. 
 
Entwicklungskonzept Strande 
Präsentation zur Vorstandssitzung vom 09.08.2010 / Folie 9-13 
 
Herr Sibbel befürwortet das Entwicklungskonzept und die weitere Vorgehensweise, 
wünscht sich jedoch von den Einwohnern der Gemeinde Strande eine eindeutigere 
bzw. einhelligere Positionierung hinsichtlich Tourismusstandort oder reiner 
Wohngemeinde. 
 

Der Vorstand stimmt dem Projekt in der vorgetragenen Form zu 
 

Abstimmung 8 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
Da der Anteil der WiSo-Partner lediglich bei 40 % liegt, verzichtet Frau Ostermeyer 
auf ihr Stimmrecht, so dass WiSo-Partner und kommunale Partner zu gleichen An-
teilen stimmberechtigt sind. 
 
Erlebnisräucherei 
Präsentation zur Vorstandssitzung vom 09.08.2010 / Folie 14-15 
 
Herr Sibbel erläutert hierzu, dass im Falle einer Realisierung, die Stadt Eckernförde 
das Gebäudeensemble erwerben und ein Betreibervertrag mit dem Verein Alte 
Fischräucherei Eckernförde geschlossen würde, das Hauptrisiko läge somit beim 
Verein. In der Stadt Eckernförde sind viele Gremien daran interessiert, die 
Erlebnisräucherei zu realisieren, was über die Machbarkeitsstudie Steinröx jedoch 
nicht gegeben ist. Das Projekt passt gut zu dem maritimen Erbe und dem neuen 
Tourismuskonzept der Stadt Eckernförde. Trotzdem ist sie um Neutralität bemüht, 



LAG AktivRegion Hügelland am Ostseestrand e.V. 
Protokoll 

 

Seite 3 von 6 

weswegen eine Fremdvergabe für die Realisierungsstudie als wichtig erachtet wird. 
 
Die Zustimmung des Vorstandes ist nicht erforderlich, da die Förderung über den 
EFF erfolgt. 
 
Bürgerbegegnungsstätte Felm 
Präsentation zur Vorstandssitzung vom 09.08.2010 / Folie 16-17 
 
Eiderhufe-Hufesaal 
Präsentation zur Vorstandssitzung vom 09.08.2010 / Folie 18 
 
Gut Friedensthal 
Präsentation zur Vorstandssitzung vom 09.08.2010 / Folie 19 
 
Klimawandelvortragsreihe 
Präsentation zur Vorstandssitzung vom 09.08.2010 / Folie 20-22 
 
Projekte 
Präsentation zur Vorstandssitzung vom 09.08.2010 / Folie 23 
 

- Themenkarten 
Herr Packschies berichtet von großen Schwierigkeiten des 
Korrekturlesens, aufgrund der zur Verfügung gestellten Unterlagen per 
Computerdaten. Er hätte eine gedruckte Vorlage für geeigneter 
gehalten. Herr Osbahr findet, dass die Ferienzeit als schlechter 
Zeitraum für das Korrekturlesen gewählt wurde, sieht aber auch, dass 
es keine andere Alternative gab. Frau Drescher betont, dass der Termin 
für den zweiten Workshop schnell gefunden werden muss, um einen 
längeren Vorlauf für die Einladungsfrist zu erlangen. Herr Triphaus 
erklärt, dass das Vorbereitungsgespräch zu dem zweiten Workshop in 
der 34. KW stattfinden und hier ein Termin für den zweiten Workshop 
gefunden werden soll.  

 
BIS Naturpark Hüttener Berge 
Präsentation zur Vorstandssitzung vom 09.08.2010 / Folie 24 
 
Der Vorstand befürwortet die Weiterentwicklung des Vorschlags zur Kopplung mit der 
Projektidee „Beschilderung von Kulturdenkmalen“ der Region. 
 
Lust op dat Meer 
Präsentation zur Vorstandssitzung vom 09.08.2010 / Folie 25 
 
Elektromobilität 
Präsentation zur Vorstandssitzung vom 09.08.2010 / Folie 26 
 
Herr Meins hinterfragt eine eventuelle Einmischung in privatwirtschaftliche Belange.  
Herr Osbahr hingegen sieht als Hauptziel die touristische Vermarktung. Auch Frau 
Drescher sieht in einem solchen Projekt eher eine Unterstützung der regionalen 
Wirtschaft, hier könnte auch eine Einbeziehung in die Themenkarten erfolgen. 
Der Vorstand befürwortet eine Teilnahme der AktivRegion an dem Wettbewerb der 
Innovationsstiftung SH. 
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Film-Location Guide 
Präsentation zur Vorstandssitzung vom 09.08.2010 / Folie 26 
 
Herr Packschies berichtet über Erfahrungen die er vor einigen Jahren mit einem 
ähnlichen Projekt gemacht hat. Oft werden andere Drehorte gesucht, als die 
angenommenen. Auch rechtliche Bestimmungen bei der Auswahl von Drehorten 
seien nicht zu unterschätzen. Andererseits ist aus dem damaligen Projekt das 
Filmfestival „GreenScreen“ hervorgegangen. 
 
Da mehrere Ämter Interesse anzeigen, schlägt Herr Triphaus vor, einen Termin mit 
Frau Klatt zu organisieren, damit sie ihre Idee den Vertretern der Ämter selbst 
vorstellen kann. Herr Meins regt an, hierzu nicht nur die Ämter, sondern auch die 
Gemeindevertreter einzuladen. Der Termin soll im Technik- und Ökologiezentrum in 
Eckernförde stattfinden.  
 
Weitere Projekte 
Präsentation zur Vorstandssitzung vom 09.08.2010 / Folie 28-29 
 

- Leerstandsmanagement für gewerbliche Immobilien im ländlichen Raum 
Herr Scholtysiek berichtet, dass die KIWI (Kieler Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft) auf ihrer Homepage ein solches Leerstandsmanagement 
betreibt. Konkurrenz zu Maklern besteht nicht, sondern das Gegenteil ist der 
Fall. Herr Osbahr sieht diese Aufgabe eher beim Kreis. 

- Summerschool 
Der Vorstand befürwortet dieses Projekt nicht. 

 
Mehrgenerationenhaus in Gettorf 
Präsentation zur Vorstandssitzung vom 09.08.2010 / Folie 30 
 
Frau Ostermeyer meint, dass man in diesem Projekt ein wirtschaftliches 
Privatinteresse vermuten könnte, da das Mehrgenerationenhaus in ein privates 
Wohnprojekt verknüpft ist. Herr Sibbel verweist auf alternative 
Förderungsmöglichkeiten des Landes im Rahmen der Wohnungsbauförderung. 
Hierüber wurden bereits ähnliche Projekte in der Stadt Eckernförde bezuschusst. 
Herr Triphaus merkt an, dass in der Integrierten Entwicklungsstrategie die Förderung 
von Mehrgenerationenhäusern ausdrücklich verankert ist. Der Vorstand kommt hier 
zu dem Schluss, dass er dem Thema zwar aufgeschlossen gegenüber steht, eine 
Entscheidung aber von Fall zu Fall getroffen werden muss. Frau Drescher rät 
diesbezüglich die Förderung von Machbarkeitsstudien hervorzuheben, um 
engagierten Menschen vor Ort, welche solche Projekte für die Allgemeinheit planen, 
denen aber oftmals Erfahrungswerte und –wissen fehlen, hierdurch Hilfestellung zu 
leisten.  
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Präsentation zur Vorstandssitzung vom 09.08.2010 / Folie 31 
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TOP 3 
Berichte aus den Arbeitskreisen 
Präsentation zur Vorstandssitzung vom 09.08.2010 / Folie 32 
 
AK Wirtschaft und Infrastruktur 
Herr Fichter berichtet 

• Am 12.11.2010 findet nach Owschlag die zweite Existenzgründermesse in 
Altenholz statt. 

 
AK Soziales, Leben und Wohnen, Sport und Gesundheit 
Frau Drescher berichtet 

• Das nächste Arbeitskreistreffen findet am 02.09.2010 in den Räumlichkeiten 
der AWO Gettorf und Umgebung e.V. statt. Hier sollen weitere 
Förderungsmöglichkeiten für soziale Projekte vorgestellt werden. Weiterhin, 
besteht Kontakt zu Herrn Fichter, thematisiert soll die Einbindung von 
Langzeitarbeitslosen werden. Zwar wird Frau Drescher in Zukunft nicht mehr 
Sprecherin des Arbeitskreises sein und es ist auch noch kein Nachfolger 
vorhanden, dennoch sollen künftig Themen wie berufliche Integration 
Jugendlicher, Schulsozialarbeit, Tagespflege im Dänischen Wohld, 
Frühförderung, etc. behandelt werden. 
 

AK Fischerei 
Herr Triphaus berichtet 

• Neues Fischereiprojekt: Schweinswalfreundliche Bucht 
 

AK Umwelt und Natur / Land- und Forstwirtschaft / Energie 
Herr Triphaus berichtet 

• Zurzeit keine Neuigkeiten aus dem Arbeitskreis 
 
AK Tourismus und Kultur 
Herr Lindenau berichtet 

• Analyse der Reitwege Wittensee / Hüttener Berge zur Aufnahme in die 
Thematischen Karten als Ordnungsprinzip 
 

Herr Meins kritisiert, dass seiner Meinung nach, die Initiative einiger Arbeitskreise in 
der vergangenen Zeit stark nachgelassen hat. Rückschließend hierauf, sei es dann 
aber auch nicht verwunderlich, dass mehr Projekte gefördert werden, welche aus der 
öffentlichen Hand entsprungen sind. 
 
Herr Triphaus möchte seinen Vorschlag aus der letzten Vorstandsitzung aufgreifen. 
 
Auszug Protokoll vom 29.04.2010: 
„Herr Triphaus führt aus, dass der AK Soziales / Leben und Wohnen / Sport / Gesundheit, mit vielen 
Unterarbeitskreisen sehr gut besetzt und aktiv ist. Andere Arbeitskreise haben stärkere Probleme 
Mitwirkende für die ehrenamtliche Arbeit in den Arbeitskreisen zu gewinnen. Wegen mangelnder 
Beteiligung ruht z.B. zurzeit der AK Fischerei und wird erst wieder bei einer Projekteingabe tätig 
werden. Auch der Arbeitskreis Umwelt und Natur / Land- und Forstwirtschaft / Energie ist zurzeit eher 
passiv. Er schlägt diesbezüglich ein Strategietreffen der einzelnen Arbeitskreise vor. Überdacht 
werden sollen ein Aufgreifen der Projektlisten der IES oder eventuell neue Themen. Alternativ können 
große, passive Arbeitskreise mit jeweiligen kleinen, projektbezogenen Arbeitskreisen angedacht 
werden. Auch die Nutzung anderer Arbeitsebenen  (Naturpark Hüttener Berge, künftig evtl. 
Marketingbeirat LTO) ist denkbar.“ 
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Herr Osbahr konkretisiert seine Idee zur Projektakquise in der AktivRegion. Er 
schlägt vor, Workshops in der Region zu veranstalten. Ziele sind, die AktivRegion in 
ihrer Arbeitsweise, mit ihren Projekten und der Förderung vorzustellen und somit 
bekannter zu machen. Gleichzeitig soll auch eine Art Wettbewerb stattfinden; 
Projektideen sollen gesammelt und prämiert werden. Der Vorstand befürwortet diese 
Idee. Geplant werden sollen zunächst drei Workshops in der AktivRegion. Frau 
Drescher rät auch die „Basis“ aus den Arbeitskreisen zu befragen und diese um ihre 
Meinung und Verbesserungsvorschläge zu bitten. 
 
TOP 4 
Verschiedenes 
Präsentation zur Vorstandssitzung vom 09.08.2010 / Folie 33 
 

o Anfrage Altenholz: Beteiligung der AktivRegion am Gemeindefest 11.09.2010: 
Kunterbunt in Altenholz (Kinderfest)  
Der Vorstand befürwortet die Teilnahme 

o Herr Triphaus berichtet: Von Herrn Borgman, Eckernförder Touristik + 
Marketing GmbH, stammen noch folgende Projektideen 

• Umwandlung eines ehemaligen Kiosks in Eckernförde in einen 
Infopoint 

• Einsatz einer Sprayerfirma aus Potsdam zur kreativen 
Gestaltung von Verteilerkästen 

o Frau Ostermeyer befindet sich während der Herbstferien im Urlaub 
o Der Vorstand tagt am 29.09.2010 um 14.00 Uhr im Rathaus Eckernförde, 

Rathausmarkt 4-6, Eckernförde 
 
 
Bestätigung der Erstellung und Richtigkeit 
 
  

 
1. Vorsitzende 

Christiane Ostermeyer 
 

  
i.A. Kathrin Göritz 

Protokollantin 
 

 

 


